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Begegnungen

Liebe Schwarzenbergerin-
nen und Schwarzenberger

In den vergangenen Wo-
chen durfte ich an vielen 
Veranstaltungen mit dabei 
sein. Die Teilnahme an einer 
der vielen Strassengenos-
senschaftversammlungen, 
der Jungbürgerfeier, dem 
Neuzuzüger-Apéro, der 
Gemeindeversammlung, einem Konzert oder an einem 
Vereinsanlass ist immer wieder geprägt von Begegnungen 
– Begegnungen mit Menschen und ihren unterschiedlichs-
ten Interessen und Anliegen.

Wir lernen immer wieder neue Menschen kennen. Treffen 
uns mit ihnen und bauen kürzere und längere Beziehungen 
auf. Beziehungen, welche Gemeinsamkeiten und Interes-
sen abdecken.
Nicht jedes Kennenlernen ist hingegen eine wirkliche Be-
gegnung. Manchmal ist die Begegnung nur kurz. Es kann 
sein, dass wir erst Monate oder Jahre nach einer Begeg-
nung wissen, wie speziell sie war.

Der Austausch mit Menschen bringt Spannendes und Er-
kenntnisse hervor. Seien es die Beweggründe einer Jung-
bürgerin bezüglich ihrer Berufswahl und Zukunftspers-
pektiven, die Absichten einer bauwilligen Person etwas 
Schönes zu erstellen, die Begeisterungsfähigkeit eines 
Vereins zur Organisation eines Anlasses oder die Entschei-
dungsgründe eines Neuzuzügers in unserer Gemeinde 
sesshaft zu werden.

An einer Versammlung kann eine Begegnung durchaus 
auch sehr kontrovers sein. Es wird über Pro und Kontra dis-
kutiert und damit versucht mit guten Argumenten Mehr-
heiten zu schaffen. Solchen Begegnungen soll man nicht 
ausweichen, sondern dazu beitragen einen gemeinsamen 
Weg zu finden. Wenn dann eine Entscheidung feststeht, 
soll die Mehrheit die Bedürfnisse der Minderheit respektie-
ren und so gut wie möglich miteinbeziehen.

Es sind Begegnungen mit Menschen, die das Leben 
spannend und lebenswert machen.

Liebe Schwarzenbergerinnen und Schwarzenberger, für 
die schon bald beginnende Ferienzeit gönne ich Ihnen 
möglichst sonnige Sommertage und viele spannende und 
unvergessliche Begegnungen. Das Organisationskomitee 
und der Gemeinderat freuen sich über eine Begegnung 
mit ihnen am 175-Jahre-Jubiläumsanlass unserer Gemein-
de am Samstag, 2. und/oder Sonntag, 3. Juli 2022.
    

Peter Zurkirchen,
Gemeinderat Ressort Bau und Umwelt

TERMINE IN DER GEMEINDE
1. Juli bis 30. September

175 JOHR SCHWARZENBERG:
JUBILÄUMSFEIERLICHKEITEN

AUSSERORDENTLICHE GEMEINDE­
VERSAMMLUNG: ORTSPLANUNGSREVISION

SCHULE: SCHULSCHLUSSFEIER

JUBLA: SOMMERLAGER 

BUNDESFEIER

REDAKTIONSSCHLUSS GEMEINDEINFO 
AUSGABE SEPTEMBER 2022

HERBSTMÄRT

PAPIERABFUHR

KARTONABFUHR

GRÜNGUT
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Wir alle produzieren täglich verschiedene Abfälle, aber 
auch Wertstoffe, welche wieder in den Kreislauf zurück-
geführt werden. Kehricht/Sperrgut, Papier, Karton und 
Grüngut werden wöchentlich oder monatlich durch Sam-
melfahrzeuge des Abfallverbandes REAL abgeholt. Die 
Sammelroute führt primär durch das dicht besiedelte 
Gebiet.

Für Liegenschaften, welche nicht an der Sammelroute 
liegen, hat die Gemeinde im Dorf Schwarzenberg sowie 
im Eigenthal unbediente Sammelstellen eingerichtet, bei 
denen Kehricht, Papier und Karton bis zur Abfuhr depo-
niert werden kann.

Diese Sammelstellen, Dorf Schwarzenberg (Kehricht, Pa-
pier und Karton), Eigenthal Fuchsbühl (Kehricht), Eigen-
thal Rossstall (Papier und Karton) stehen also als Sam-
melstellen für diejenigen Liegenschaften/Haushalte zur 
Verfügung, welche nicht an der Sammelroute des Abfall-
verbandes REAL liegen.
Die Liegenschaften/Haushalte welche an der Sammel-
route liegen, haben die Möglichkeit Kehricht, Papier und 
Karton am Abfuhrtag bis 7.00 Uhr am Sammelpunkt be-
reitzustellen.

Aludosen/-folien, Weissblechdosen und Flaschenglas 
können bei den Sammelcontainern im Dorf Schwarzen-
berg, in der Lifelen und im Eigenthal Fuchsbühl einge-
worfen werden.
Für Textilien stehen entsprechende Container im Dorf 
Schwarzenberg und Fuchsbühl Eigenthal zur Verfügung.

Im Verbandsgebiet von REAL stehen der Bevölkerung 
zudem ein Recyclingcenter (Ibach Emmen) sowie 10 Öki-
höfe (u.a. Kriens/Horw und Malters) mit einem sehr um-
fassenden Sammelangebot zur Verfügung.

(UN-)ORDNUNG UND SAUBERKEIT 
BEI UNSEREN SAMMELSTELLEN

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass bei 
unseren Sammelstellen Unordnung herrscht. Die Werk-
dienstmitarbeiter müssen bei den Sammelstellen täglich 
Aufräum-, Sortier- und Putzarbeiten verrichten. Teilweise 
werden auch Materialien deponiert, welche nicht abge-
geben werden dürfen bzw. illegal entsorgt werden.
 
Helfen Sie bitte mit eine gute Ordnung zu halten und 
bringen Sie nur Materialien zur Sammelstelle, welche 
auch abgegeben werden dürfen. Der Gemeinderat 
möchte die Überwachung der Sammelstellen vermeiden.

Benutzung Abfall- und 
Wertstoffsammelstellen 
Dorf, Lifelen und Eigenthal

BAUBEWILLIGUNGEN
18. FEBRUAR 2022 BIS 12. MAI 2022
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Jungbürgerfeier 2022

Pro Senectute

Herbstsammlung 2022
in Schwarzenberg

Am Freitag, 6. Mai 2022 konnte der 
Gemeinderat 41 Jugendliche der 
Jahrgänge 2001, 2002, 2003 und 
2004 zur Jungbürgerfeier begrüssen. 
Nach einigen Informationen zu un-
serer Gemeinde hat der Feuerwehr 
Vize-Kommandant Fabian Castilla, 
mit Hilfe von Offizier Manuel Küpfer, 
die Aufgaben und Ausrüstung unse-
rer Feuerwehr erklärt. Andrea Wob-
mann und Ueli Spöring erläuterten 

den Jugendlichen die geplanten Sa-
nierungsmassnahmen am Schulhaus.

Nach dem anschliessenden Nacht-
essen im Bildungszentrum Matt 
konnten den Anwesenden ihre Bür-
gerbriefe mit einem kleinen Präsent 
überreicht werden. Mit der Auflö-
sung des Wettbewerbs fand der ge-
lungene Abend seinen (offiziellen) 
Abschluss.

Auch in diesem Jahr haben wir uns von der Ortsgruppe Schwarzenberg Mit-
te April getroffen. Einstimmig wurde vereinbart, dass die Herbstsammlung 
2022 in der Gemeinde – mit wenigen regionalen Ausnahmen –  wieder als 
Haustürsammlung durchgeführt wird. Wir freuen uns, dass wir nach den letz-
ten zwei Jahren, die geprägt waren durch die Pandemie, wieder persönlich 
unterwegs sein können.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei Ihnen allen für die eingegange-
nen Spenden der HESA 2021 herzlich bedanken. Insgesamt konnten Spen-
deneingänge in der Höhe von CHF 2800.– verzeichnet werden. Die Teilrück-
erstattung durch die Pro Senectute an die Gemeinde wird, wie jedes Jahr, für 
Aktivitäten mit unseren Seniorinnen und Senioren verwendet.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine wunderschöne und erholsame 
Sommerzeit mit vielen erfreulichen Erlebnissen und grüssen Sie herzlich.

Rita Kaufmann, Ortsvertretung Pro Senectute

GEBURTSTAGS-
GRATULATIONEN

Wir gratulieren folgenden 
Personen, die einen besonde-
ren Geburtstag feiern oder 
bereits feiern durften und 
wünschen den Jubilarinnen 
und Jubilaren alles Gute und 
gute Gesundheit.
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Wasserversorgung Schwarzenberg

TRINKWASSERQUALITÄT
Die Wasserversorgung der Gemein-
de Schwarzenberg bezieht ihr Trink-
wasser einerseits über die eigenen 
Quellen Duft (3 Quellen), Quelle 
Arnen, Quelle Bach, Quelle Hinter-
bach und der Quelle Kirchgemeinde 
und anderseits für das Versorgungs-
gebiet Eigenthal von den Quellwas-
serfassungen der ewl (energie was-
ser luzern).

Die Wasserqualität wird periodisch 
kontrolliert, einerseits durch Selbst-
kontrollen des Wassermeisters und 
anderseits durch Inspektionen des 
kantonalen Trinkwasserinspektors. 
Im Jahr 2021 wurden insgesamt 44 
Quell- und Netzwasserproben im 
Labor der kantonalen Dienststelle 
Lebensmittelkontrolle und Verbrau-
cherschutz geprüft und analysiert.

Sämtliche Trinkwasserproben des 
Jahres 2021 erfüllten im Rahmen 
der durchgeführten bakteriolo-
gischen und chemischen Unter
suchung die lebensmittelrecht
lichen Anforderungen. Es gab keine 
Beanstandungen.

CHEMISCHE UNTERSUCHUNG 
INHALTSSTOFFE
Die Werte der chemischen Inhalts-
stoffe in unserem Trinkwasser sind 
wie folgt:

NITRAT (Toleranzwert < 40 mg/l)
Dorf		 9 mg/l
Lifelen	 4 mg/l
Eigenthal	 3 mg/l

NITRIT (Toleranzwert < 0.1 mg/l)
Dorf		 < 0.005 mg/l
Lifelen	 < 0.005 mg/l
Eigenthal	 < 0.005 mg/l

CHLORID
Dorf		 3 mg/l
Lifelen	 < 1 mg/l
Eigenthal	 < 1 mg/l

SULFAT
Dorf		 4 mg/l
Lifelen	 5 mg/l
Eigenthal	 7 mg/l

CALCIUM
Dorf		 63 mg/l
Lifelen	 98 mg/l
Eigenthal	 49 mg/l

MAGNESIUM
Dorf		 11.0 mg/l
Lifelen	 4.7 mg/l
Eigenthal	   3.3 mg/l

WASSERHÄRTE
Die Wasserhärte definiert sich 
primär am Gehalt von Magnesium- 
und Kalziumsalzen, welche der Ver-
weilzeit des Meteorwassers in den 
Gesteinsschichten entsprechend 
mehr oder weniger ausgewaschen 
wurden.

Die Wasserhärte wird in französi-
schen Härtegrade (° fH) angegeben.
< 15° fH	 =	 weich
15–22°fH	 =	 mittelhart
22–32° fH	=	 ziemlich hart
32–42° fH	=	 hart
> 42° fH	 =	 sehr hart

Im Versorgungsgebiet der Wasser-
versorgung beträgt die Wasser
härte:
18–20° fH	im Dorf
25–27° fH	im Gebiet Lifelen
13–14° fH	im Eigenthal
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Am 13. Juni 2022 startet der online Verkauf vom 
Luzerner Ferienpass. 

Auch während den Sommerferien 2022 bietet die 
Stadt Luzern und die am Luzerner Ferienpass betei-
ligten Gemeinden wieder ein vielfältiges Programm 
für Kinder und Jugendliche an. Seit vielen Jahren 
wurden die dazu benötigten Ferienpässe vor und 
während der Sommerzeit an diversen Verkaufsstel-
len von Hand ausgestellt. Die Zeit mit dem «Märkli
kleben» neigt sich jedoch dem Ende zu: Seit dem 
Jahr 2021 gibt es den «Digipass».

Der Ferienpass kann ausschliesslich über die Web-
site www.freizeit-luzern.ch bezogen werden. Für die 
Eltern und Kinder wurde der Bezug somit einfacher.
Der Weg zu einer Verkaufsstelle bleibt erspart und 
der Ferienpass kann zu jeder Tages- oder Nachtzeit 
bezogen werden. 

Nach dem Kauf steht der Pass den Eltern und Kindern 
über das persönliche Profil auf der Website zur Verfü-
gung. So kann er einfach und unkompliziert zuhause 
oder anderswo ausgedruckt werden. Die Pässe sind 
dadurch für die Familien und das Organisationsteam 
jederzeit online abrufbar. Die Pässe können deshalb 
bei Bedarf erneut gedruckt werden – verlorene Pässe 
gibt es nicht mehr. 

Für alle, die den Pass nicht selbständig lösen können 
oder keinen Zugang zum Internet haben, kann der 
Pass weiterhin vom Organisationsteam ausgestellt 
werden. Folgende zwei Verkaufsstellen bleiben be-
stehen: 

•	 Zentrum Kinder Jugend Familie
	 Kasernenplatz 3, Luzern
	 vom 13. Juni bis 19. August 2022 
	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr

•	 Ferienpasszentrum, Schulhaus Säli
	 Pilatusstrasse 59, Luzern
		 vom 18. Juli bis 18. August 2022 
	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr

Die Weiterentwicklung bringt viele Vorteil für alle 
Beteiligten. Sie bedeutet jedoch zugleich, dass 
die dezentralen Verkaufsstellen aufgelöst werden. 
Natürlich stehen wir als Partnergemeinde weiterhin 
als Informationsstelle zur Verfügung und beantwor-
ten alle wichtigen Fragen für die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Schwarzenberg. 

FerienpassFeuerwehr

Agathafeier 2022
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Stand der Umbauarbeiten Mehrzweckhalle und 
Sanierung Schulhaus Dorf

UMBAUARBEITEN MEHRZWECKHALLE

Dank trockenem Wetter konnten die Arbeiten zum neuen 
Notausgang der Mehrzweckhalle Anfang Jahr zügig rea-
lisiert werden. Die Sanierungsarbeiten im Innern sind be-
reits umgesetzt. Ab Herbst 2022 kann die Mehrzweckhalle 
wieder ohne Einschränkungen genutzt werden. 

SANIERUNG SCHULHAUS DORF

Die Planung für die Etappe (Trakt West) ist schon weit 
fortgeschritten. Während den Sommerferien soll der 
Abbruch des alten Abwartstrakts erfolgen. Anstelle des 
Abwartstrakts werden neue Schulzimmer und Grup-
penräume erstellt. Da die Milchsuppe während der 
Umbauphase für die Mittagsverpflegung nicht zur Ver-
fügung steht, wird der Mittagstisch ab Sommer 2022 
ins Foyer der Mehrzweckhalle verlegt. Die Bibliothek 
befindet sich vorübergehend im Raum links vom Ein-
gang der MZH. Der neue Haupteingang mit Innenhof 

wie auch die Überdachung der Arena beim Pausen-
platz werden während der 1. Etappe umgesetzt. Die 
Umsetzung der zweiten Etappe (Trakt Ost) erfolgt im 
Schuljahr 2023/2024.

Die Sanierung des Schulhauses führt zu Nutzungsein-
schränkungen. Die Bildungskommission und die Schul-
leitung werden darauf achten, dass der Schulbetrieb auch 
während den Bauarbeiten mit möglichst wenigen Ein-
schränkungen weitergeführt werden kann und die Sicher-
heit jederzeit gewährleistet ist. 

AUSLAGERUNG SPIELGRUPPE UND 
MÜTTER- VÄTERBERATUNG

Geeignete Räume für die Spielgruppe Schnäggehuus 
konnten an der Mattstrasse 3 gefunden werden. Diese 
Räumlichkeiten im Untergeschoss stehen der Spielgruppe 
und der Mütter- und Väterberatung während zwei Jahren 
zur Verfügung. 



PROGRAMMDETAILS SAMSTAG

Öffnungszeiten Erlebniswelt
Sportplatz Schwarzenberg 
•	 ab 9.00 Uhr offen durch den gan-

zen Tag und bis in die späten 
Abendstunden

•	 um 17.00 Uhr Start des Street Food 
Festival mit regionalen Anbietern

•	 um 18.00 Uhr Start des Abendpro-
gramms mit diversen Darbietun-
gen für alle und einem einmaligen 
Highlight zum Abschluss

 
Ein abwechslungsreiches Verpfle-
gungsangebot während dem ganzen 
Tag lädt zum gemütlichen Beisammen-
sein unter freiem Himmel ein, im Gas-
trobereich oder auch im Raclettstübli.

Am Abend werden lokale Produzen-
ten in einem zusätzlichen Food Fes-
tival ihre Leckereien anbieten. An di-
versen Ständen kann sich jedermann 
individuell nach Lust und Laune ver-
pflegen.
 
Auch für die Kleinsten unter uns ist 
gesorgt. Während dem Tag wird eine 
Kinderunterhaltung inkl. Hüpfburg 
und Betreuung durch die Jubla orga-
nisiert.

Möglichkeit zur Besichtigung der Holz-
schnitzelfeuerung und der Feuerwehr.

Natürlich darf auch eine anständige 
Bar mit popiger Unterhaltung von «DJ 
Waudaff and Friends» nicht fehlen.
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175
JOHR
2.& 3. JULI 2022

SCHWARZEBÄRG

PROGRAMMDETAILS SONNTAG

Gottesdienst zum Thema 175 Johr 
Schwarzebärg um 9.00 Uhr in der Kir-
che Schwarzenberg.

Anschliessend ab 10.00 Uhr Start 
des Brunch in der Erlebniswelt auf 
dem Sportplatz Schwarzenberg. Bei 
einem feinen Brunch bis ca. 13.00 
Uhr mit lokalen Produkten und bes-
ter musikalischer Unterhaltung lässt 
es sich in den Sonntag starten.

Für den kleinen Hunger und Durst ist 
während des ganzen Tages bereits ab 
10.00 Uhr gesorgt. Es stehen weitere 
Gastroangebote zur Verfügung. Auch 
für ein kühles Getränk muss man am 
Sonntag natürlich nicht weit gehen.

Während des ganzen Tages beste 
Musikunterhaltung durch die vielen 
musikalischen Vereine von Schwar-
zenberg und Eigenthal.

SCHWARZEBÄRGER

JUBILÄUMSFEST
ORGANISATORISCHES ZUR 
ERLEBNISWELT AUF DEM 
SPORTPLATZ SCHWARZENBERG

•	 diverse Verpflegungsmöglichkei-
ten sowohl am Samstag wie auch 
am Sonntag vorhanden

•	 für sanitäre Anlagen und auch 
entsprechende Sanitätsperson ist 
vor Ort gesorgt

•	 freier Eintritt an beiden Tagen
 
 
DETAILS ZU 
SHUTTLEBUS-SERVICE

Konstenloser Schuttlebus-Service 
am Samstag zwischen den einzelnen 
Standorten. Das Auto kann somit zu 
Hause gelassen werden und sämt-
liche Standorte wie auch die Erleb-
niswelt bequem mit dem Fahrservice 
erreicht werden.
Einstiegspunkte bei den Aussen
standorten und auch bei der Erleb-
niswelt auf dem Sportplatz in Schwar-
zenberg
•	 Rossstall Eigenthal
•	 Sägerei Lötscher Lifelen
•	 Sportplatz Schwarzenberg

Fahrzeiten am Samstag von
9.00 Uhr bis ca.16.00 Uhr
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KONTAKT
Bei Fragen oder UnklarheitenGemeindeverwaltung Schwarzenberg

Dorfstr. 12, 6103 SchwarzenbergTelefon 041 499 60 50175johr@schwarzenberg.ch l schwarzenberg.ch

MZH 
Schwarzen-

berg

Lifelen

Eigenthal

175 Johr
Gschecht

175 JohrNatur & Bruchtom

175 Johr
Handwärch

HaupteventgeländeErlebniswelt Sportplatz SchwarzenbergAussenstandort 1175 Johr GschechtSchwarzebärg & EigenthalMehrzweckhalle SchwarzenbergAussenstandort 2175 Johr Natur & BruchtomRossstall Eigenthal
Aussenstandort 3175 Johr HandwärchLötscher Sägerei Lifelen

Shuttle-Service von und zu den Aussenstand-
orten im Dorf Schwarzenberg und Eigenthal 
(während des Tages im Turnus)

STANDORTE

DETAILS 
ZU DEN AUSSENSTANDORTEN
Öffnungszeiten:
Samstag, von 9.00 bis 16.00 Uhr
 
 
STANDORTE
              
1. Station:
175 Johr Gschecht
•	 In der Mehrzweckhalle in 
	 Schwarzenberg
•	 Ausstellung und Archiv der 

Geschichte von Schwarzenberg 
und Eigenthal

 
2. Station:
175 Johr Natur ond Bruchtom
•	 Beim Rossstall im Eigenthal
•	 Kulturgut Schwarzenberg und 

Eigenthal zeigen und geniessen
 
3. Station:
175 Johr Handwärch
•	 Bei der Sägerei Lötscher in der 

Lifelen
•	 Veränderung des Gewerbes 

Schwarzenberg und Eigenthal 
erleben

P
R

O
G

R
A

M
M ab  9 Uhr auf der Erlebniswelt Sportplatz 

 9 bis 16 Uhr bei den Aussenstandorten

• Spannende Einblicke an 4 Standorten

 Schwarzenberg und ihre Vergangenheit

• Kinderprogramm durch den Tag

• Start ab 18 Uhr

 Unterhaltungsprogramm am

 späteren Nachmittag mit einmaligem

 Highlight am Abend

• Abwechslungsreiches Gastroangebot

 inklusive regionalem Food-Festival (ab 17 Uhr),  

 bei dem für jeden Geschmack etwas dabei ist

• Abend mit Musik, Tanz und Spass

 Barbetrieb bis ca. 3 Uhr

ab 10 Uhr Festaktivitäten und

Brunch auf der Erlebnsiwelt

Gemütliches Beisammensein in der 

Erlebniswelt auf dem Sportplatz mit  

musikalischer Unterhaltung und Kinder-

programm bis am späteren Nachmittag

Kosten für den Sonntagsbrunch

bis 16 Jahre = CHF 1.00 pro Altersjahr

ab 16 Jahre = CHF 30.00 pro Person

Anmeldung bis am 22. Juni 2022

-    telefonisch 041 499 60 50 (zu Bürozeiten) 

- oder 175johr@schwarzenberg.ch

(begrenzte Platzanzahl)

• Besuch von unseren Schwarzenberger  

 Freunden aus Deutschland und Österreich

• Samstagabend mit bestem Schwarzenberger  

 Kulturprogramm und vorzüglicher Kulinarik

SAMSTAG

SONNTAG

FÜR JUNG BIS ALT

SPECIALS



10     Ausgabe 92 | Juni 2022

Wir sind für Sie da, 
persönlich in unseren 
Geschäftsstellen,  
via Kundenportal und 
unterwegs mit der App. 

eb.clientis.ch

Hier. Für Sie. 
Was immer Sie vorhaben.

kindler design
architektur & gestaltung

6103 schwarzenberg 
041 497 24 36 

kindler-design.ch

Beziehen Sie alle WWZ Produkte – Internet, Fernsehen, Radio und Fest-
netztelefonie – über das einheimische Netz der Fernsehgenossenschaft 
Schwarzenberg. 

WWZ bietet attraktive Einzel- und Kombi-Angebote zu sehr interessanten 
Preisen an. Auch die Angebote für die mobile Telefonie sind sehr interessant. 
Machen Sie jetzt einen direkten Vergleich mit Ihrem bestehenden Produkt 
und sparen Sie bei einer der vielen Promotionsangeboten zusätzliches Geld. 

Brauchen Sie Unterstützung bei der Auswahl oder der Installation der neuen 
Produkte? Unser Partner WWZ AG bietet kompetente Hilfe an.
Telefon 041 748 46 46 oder wwz.ch/de/privatpersonen/telekommunikation

Das einheimische, digitale und sehr 
leistungsstarke Netz der Fernseh-
genossenschaft Schwarzenberg mit 
den Produkten von WWZ!  

Ultraschnell, zuverlässig und 
DIE ALTERNATIVE zu den grossen 
Telekommunikations Anbietern.

www.fgschwarzenberg.ch
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Häufig gestellte Fragen
zum Jubiläumsfest

WIEVIEL KOSTET MICH 
DER EINTRITT ZUM
JUBILÄUMSANLASS?

Die komplette «175 Johr Schwarz­
ebärg» Jubiläumsfeier ist eintrittfrei. 
Du kannst vorbeikommen, wann im­
mer und wie lange du möchtest. 

WO FINDET DER JUBILÄUMS-
ANLASS STATT?

Das Haupteventgelände befindet 
sich beim Fussballplatz Schwarzen­
berg. Es ist das Zentrum und der 
Ausgangspunkt für alle Aktivitäten 
und während dem ganzen Fest­
wochenende geöffnet (siehe Fest­
programm). Am Samstag, 2. Juli 
von 9.00 bis 16.00 Uhr sind zusätz­
lich Aktivitäten an drei Aussenstan­
dorten (MZH, Sägerei Lötscher und 
Rossbaracke Eigenthal) geplant. 

WO KANN ICH PARKIEREN?

Grundsätzlich wird die Bevölkerung 
angehalten zu Fuss anzureisen. 
Trotzdem steht der Rössliparkplatz 
sowie der Schulhausplatz zum Par­
kieren zur Verfügung. Am Samstag 
ist an jedem Standort ein Einstiegs­
punkt für den Shuttlebus, welche im 
Turnus alle Aussenstandorte sowie 
das Haupteventgelände anfährt. 

WIE GELANGE ICH ZU DEN 
AUSSENSTANDORTEN?

Die Aussenstandorte werden mit 
Shuttlebussen im Dauerbetrieb an­
gefahren. Am besten einfach auf 
dem Haupteventgelände eintreffen 
und mit dem Shuttlebus die Erleb­
nisreise zu den Aussenstandorten 
antreten.

175
JOHR
2.& 3. JULI 2022

SCHWARZEBÄRG

KANN ICH ESSEN UND 
TRINKEN VOR ORT KAUFEN?

Für das kulinarische Wohlergehen 
aller Besucher wird auf dem Haupt­
eventgelände beim Sportplatz 
Schwarzenberg sowohl am Sams­
tag wie auch am Sonntag gesorgt. 
An den Aussenstandorten ist für Er­
frischungsgetränke gesorgt. 

WAS IST EIN 
STREET FOOD FESTIVAL?

Bei einem Street Food Festival wird 
Essen von verschiedenen Anbie­
tern angeboten. Um die Qual der 
Wahl zu verringern sind die Portio­
nen dabei klein bemessen, damit 
das Essen verschiedener Anbieter 
probiert werden kann. 

WO KANN ICH MICH BEI 
WEITEREN FRAGEN MELDEN?

Während dem Jubiläumsanlass wird 
beim Eingang des Haupteventge­
ländes ein Informationsposten zu 
finden sein. Das Personal wird in 
jedem Fall gerne Auskunft erteilen.
Bei weiteren Fragen darf sich gerne 
an die Gemeindeverwaltung oder 
das OK gewendent werden. 
Das OK ist per Mail 
(175johr@schwarzenberg.ch) oder 
per Telefon 041 499 60 50 gerne 
für Auskünfte erreichbar.

KONTAKT BEI FRAGEN ODER 
UNKLARHEITEN

Gemeindeverwaltung Schwarzenberg
Dorfstrasse 12
6103 Schwarzenberg
Telefon 041 499 60 50
175@schwarzenberg.ch
www.schwarzenberg.ch
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Theaterimprovisation für Einsteiger 
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Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für die Gemeindeverwaltung
(80 – 100 %) 

Die Aufgabenbereiche umfassen allgemeine Kanzlei- und Verwaltungsaufgaben inkl. Schalter-/Telefon
dienst, Gebühren- und Reservationswesen sowie weitere Verwaltungsaufgaben nach Absprache. Haben 
Sie eine kaufmännische Ausbildung (n. M. auf einer Gemeindeverwaltung) absolviert und Interesse an 
persönlicher Weiterentwicklung, freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Für Auskünfte steht Ihnen Gemeinderat Ueli Spöring unter Telefon 041 499 61 33 oder per E-Mail 
ueli.spoering@schwarzenberg.ch zur Verfügung. Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs
unterlagen an die vorstehende E-Mail-Adresse. Informationen zu unserer Gemeinde finden Sie unter 
www.schwarzenberg.ch.

Bauen ist Vertrauenssache!
... seit 22 Jahren

Bauen ist Vertrauenssache!
... seit 22 Jahren

Bauen ist Vertrauenssache!
... seit 22 Jahren

Bauen ist Vertrauenssache!
... seit 22 Jahren

BEREIT ZUM 
GESPRÄCH ?
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Antolin-Osterprojekt: helft dem Osterhasen!

Schule

Besuch der Polizei bei der 3./4. Klasse A und B:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es waren tolle 
Polizisten! 

Wir hatten alle viel 
Spass.  

Wir haben soo viel 
gelernt!  

Schade, dass das Velo 
keine Schaltung hatte…  

Besuch der Polizei bei der 3./4. Klasse A und B:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es waren tolle 
Polizisten! 

Wir hatten alle viel 
Spass.  

Wir haben soo viel 
gelernt!  

Schade, dass das Velo 
keine Schaltung hatte…  

Besuch der Polizei bei der 3./4. Klasse A und B:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es waren tolle 
Polizisten! 

Wir hatten alle viel 
Spass.  

Wir haben soo viel 
gelernt!  

Schade, dass das Velo 
keine Schaltung hatte…  

Wir hatten
alle viel Spass. Schade, dass das 

Velo keine Schal-
tung hatte...

Nach den Fasnachtsferien brach in 
unserem Schulhaus das Lese-Fieber 
aus! Der Osterhase brauchte noch 
unbedingt Eier bis Ostern! Also ent-
schlossen wir uns ihm zu helfen.

Die Kinder lasen fleissig, beantworte-
ten auf www.antolin.westermann.de 
die Fragen zu ihren Lesebüchern 
und verdienten sich dort Punkte für 
alle richtigen Antworten. Für jeweils 
50 Punkte wurde eine Ei-Kapsel in 

die Sammelsäule geworfen. Immer 
mehr Kapseln kamen zusammen und 
an Ostern war die Säule voll! Sogar 
ein zusätzlicher 35Liter-Beutel konn-
te gefüllt werden. 

Fast 20 000 Punkte kamen zusam-
men! Hätte jeder antolin-Punkt eine 
Kapsel ergeben, wäre die Säule 
49mal gefüllt worden!! Über 300 
Bücher wurden gelesen. Sogar die 
Kindergärtner halfen mit und zeich-

neten bunte Ostereier als Fenster-
dekoration für den Osterhasen.

Am letzten Tag vor Ostern trafen sich 
alle in der Eingangshalle bei der Säu-
le. Der Osterhase konnte leider nicht 
kommen, schickte aber einen Brief. 
Um sich zu bedanken, hat er dem Brief 
für jede Klasse noch eine Schatzkarte 
beigelegt. Die Kinder folgten der Spur 
und fanden eine tolle Überraschung 
als Dankeschön vom Osterhasen!Antolin-Osterprojekt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antolin-Osterprojekt 
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Antolin-Osterprojekt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben
soo viel 
gelernt!

Es waren 
tolle Polizisten!
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Restaurant Rössli | Rafael Wicki | 041 497 00 22 | info@roessli-schwarzenberg.ch | roessli-schwarzenberg.ch

Sommer Spezial ab 10. Juni 2022

folge uns:

«Disfrutar es un arte»
Geniessen Sie in den Sommermonaten unsere Tapas. Ob gemütlich auf der Terrasse zu einem schönen  
Glas Weisswein, als Vorspeise oder als Hauptgang. Wählen Sie aus über 12 verschiedenen Tapas aus  
und stellen Sie Ihre eigene Kombination zusammen. Lassen wir in den Sommermonaten das Gefühl vom  
Süden in unsere Herzen.

Mit unseren
sommerlichen 

Apero~
Getränken!

	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  

	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erich Köllnberger, M.Sc.  Ennenmatt 33, 6103 Schwarzenberg 
Dipl. Heilpraktiker TCM  kontakt@naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 
Telefon: 041 497 1144  www.naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 

TCM Therapiemethoden: 
 

� Akupunktur   
 

� Chinesische Arzneimittel 
 

� Ernährungsberatung / Diätetik 
 
Komplementäre Therapiemethoden:   

� Bach-Blüten-Beratung  

	
  

	
  
 

Erich Köllnberger, M.Sc. Ennenmatt 33, 6103 Schwarzenberg  
Dipl. Heilpraktiker TCM kontakt@naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 
Telefon: 041 497 1144  www.naturheilpraxis-schwarzenberg.ch 

TCM Therapiemethoden: 
 

� Akupunktur   
 

� Chinesische Arzneimittel 
 

� Ernährungsberatung / Diätetik 
 
Komplementäre Therapiemethoden: 
 

� Bach-Blüten-Beratung 	
  

  
Von hier.
Mit Kompetenz.
�Für Sie.

Franziska Marti
Versicherungs-/Vorsorgeberaterin

Hauptagentur Emmenbrücke
T 058 280 37 33, M 079 411 90 16
franziska.marti@helvetia.ch

helvetia.ch/emmenbrücke

KARTEN- UND SCHMUCKDESIGN

www.grafik-stofer.ch



15       

Die Schulbibliothek ist umgezogen!

Militärbesuch

Schule

Da noch in diesem Jahr der Umbau 
des Schulhauses beginnt, hat die 
Schulbibliothek ihre Koffer schon vor-
zeitig gepackt und sich einen neuen 
Übergangs-Standort gesucht. Über 
hundert Bücher wurden aussortiert, 
33 Bananenkisten mit den verbliebe-
nen Büchern gefüllt und in den Oster-
ferien an ihren neuen Platz gebracht!

Am Dienstag, 3. Mai 2022, durften 
die 5./6. Klässler*innen von Schwar-
zenberg und die 4./5. Klässler*innen 
aus dem Eigenthal die Militäranlage 
im Eigenthal besichtigen. 

Die Schüler*innen wurden freund-
lich von diversen Militaristen emp-
fangen. Wachmeister Bachmann 
und Hauptfeldweibel Diller zeigten 
den Kindern, wie die Unterkunft 
aussieht und erklärten ihnen, warum 
eine gute Zimmerordnung im Militär 
essentiell ist. 

Danach wurden die Schüler*innen mit 
diversen Abläufen vertraut gemacht. 
So konnten die Kinder beispielswei-
se im Sanitätsdienst einen Druckver-
band anlegen, alte und neue Nacht-
sichtgeräte miteinander vergleichen, 
eine Schutzweste anziehen und in 
einen Mannschaftsduro einbooten. 

Zum Schluss wurden die Kinder zu 
ihrer grossen Begeisterung noch 
mit Eistee und Militärguezli/Schog-
gi verpflegt. 

Die Schulbibliothek ist umgezogen! 

Da noch in diesem Jahr der Umbau des Schulhauses beginnt, hat die Schulbibliothek 
ihre Koffer schon vorzeitig gepackt und sich einen neuen Übergangs-Standort 
gesucht. Über hundert Bücher wurden aussortiert, 33 Bananenkisten mit den 
verbliebenen Büchern gefüllt und in den Osterferien an ihren neuen Platz gebracht! 

Da es eine kleine Räumlichkeit ist, wird es leider bis zum Ende des Umbaus keine 
Erwachsenenbücher mehr geben. 

Um uns zu finden, müssen Sie nun durch den Mehrzweckhallen-Eingang. Direkt links 
sehen Sie eine beschriftete Tür! Der Raum ist klein, aber fein!  ;0)       

Die Öffnungszeiten bleiben gleich: 

  Montag und Donnerstag von 15.00 bis 15.50 Uhr 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

        das Bibliotheksteam 

        Helen Brun & Silvia Giachino 

 

 

 

 

 

 

Die Schulbibliothek ist umgezogen! 

Da noch in diesem Jahr der Umbau des Schulhauses beginnt, hat die Schulbibliothek 
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verbliebenen Büchern gefüllt und in den Osterferien an ihren neuen Platz gebracht! 

Da es eine kleine Räumlichkeit ist, wird es leider bis zum Ende des Umbaus keine 
Erwachsenenbücher mehr geben. 

Um uns zu finden, müssen Sie nun durch den Mehrzweckhallen-Eingang. Direkt links 
sehen Sie eine beschriftete Tür! Der Raum ist klein, aber fein!  ;0)       

Die Öffnungszeiten bleiben gleich: 

  Montag und Donnerstag von 15.00 bis 15.50 Uhr 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

        das Bibliotheksteam 

        Helen Brun & Silvia Giachino 

 

 

 

 

 

 

Da es eine kleine Räumlichkeit ist, 
wird es leider bis zum Ende des 
Umbaus keine Erwachsenenbücher 
mehr geben.

Um uns zu finden, müssen Sie nun 
durch den Mehrzweckhallen-Ein-
gang. Direkt links sehen Sie eine 
beschriftete Tür! Der Raum ist klein, 
aber fein! ;0)   
   
Die Öffnungszeiten bleiben gleich:
Montag und Donnerstag von 
15.00 bis 15.50 Uhr

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Das Bibliotheksteam, 

Helen Brun & Silvia Giachino
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Schule
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Schule

Am Montag, 9. Mai 2022 um 7.30 Uhr begann die 
Lagerwoche beider 5./6. Klassen der Schule Schwar-
zenberg und dem Eigenthal. Unser Weg führte uns per 
Postauto und Zug nach Schüpfheim. Dort angekommen, 
liefen wir entlang der kleinen Emme in Richtung Sören-
berg. Unser Lagerhaus war das CVJM Ferienhaus Rot-
henblick in Flühli. Im Ferienhaus angekommen, richteten 
wir uns in unseren Zimmern ein. Am Nachmittag besuch-
ten wir gemeinsam die Kneippanlage und erhielten am 
Abend noch interessante Informationen zur Biosphäre im 
Entlebuch. Der erste Abend wurde durch die Klasse von 
Frau Burri organisiert. Diverse kleinere Spiele rundeten 
den Tag hervorragend ab.

Am Dienstag machten wir eine Moorwanderung im 
Sörenberg. Auf rund 1500 Metern war nicht nur die Aus-
sicht herrlich, sondern wir durften auch erleben, was 
Hochmoore und Niedermoore sind. Das Erlebnis im 
Niedermoor war besonders, da die Wanderung barfuss 
durchgeführt wurde. Flora und Fauna erlebten wir so aus 
nächster Nähe. Ein Erlebnis, welches garantiert in Erinne-
rung bleiben wird. Am Abend stand ein Desserwettbe-
werb auf dem Programm, welches durch die 5. Klässler 
aus dem Eigenthal organisiert wurde. An süssem Nach-
tisch hat es an diesem Abend definitiv nicht gemangelt.

Am Mittwoch stiegen wir auf die karstige Landschaft 
der Schrattenfluh hinauf. Nach einem steilen Aufstieg 
genossen wir, je länger, je mehr, die wunderschöne Weit-
sicht ins Tal hinunter. Highlight am Mittwochnachmittag 

war nicht nur die Wanderung und die Aussicht, sondern 
auch die geführte Besichtigung einer Tropfsteinhöhle mit 
Stalaktiten und Stalagmiten. Der Abend stand im Fokus 
des FCL, welcher furios mit 3-1 den FC Sion bezwungen 
hatte. Für alle nicht Fussballfanatiker war natürlich auch 
gesorgt. Diese durften sich mit grossen «Bubble Balls» 
vergnügen. So geht Spass!

Am Donnerstag war für einmal keine Wanderung, son-
dern ein Orientierungslauf angesagt. Die Kinder mussten 
sich im ganzen Dorf Flühli mit einer OL-Karte orientieren 
und 15 Posten ausfindig machen. Trotz der Anstrengung 
war auch hier die Freude aller Beteiligten nicht überseh-
bar. Am Nachmittag hatten die Kinder freie Hand und 
durften auch Mal selber das Dorf erkunden gehen. Der 
Abend wurde durch die Klasse von Herr Franza organi-
siert. Diverse Spiele im Freien wurden durchgeführt.

Am Freitagmorgen war das Lager praktisch vorbei. 
«Z'mörgele», Sachen einpacken, Lagerhaus putzen und 
die Rückreise antreten. Das war unser lustiges Lager im 
CJVM Ferienheim Rothenblick.

Ein besonderes Dankeschön richtet sich an alle Helferin-
nen und Helfer, welche uns tatkräftig beim Transport der 
Koffer unter die Arme gegriffen haben. Auch der Küchen-
crew ist ein herzliches Danke schön auszurichten, welche 
uns jeden Abend abermals herrlich verköstigt haben.

5./6. Klasse-Stufenteam

Klassenlagerbericht Schwarzenberg und Eigenthal
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Schreinerei Markus Vogel AG 
6103 Schwarzenberg 
041 497 21 58
www.schreinerei-vogel.ch

Eistrasse 16
6102 Malters
041 497 34 77
das-holzzentrum.ch

Träume 
werden

Holz!
Träume 
werden

Holz!

Furrer Fuchs

Architektur GmbH

Malters

www.furrerfuchs.ch INDIVIDUELL
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Schule

Marco Franza, Verabschiedung

Andrea Maurer, DAZ und IF Lehrperson

Sarah Moos, DAZ und IF Lehrperson

Marco Franza hat sich entschieden, seine Zelte an einem anderen Ort aufzuschlagen. Er verlässt die Schule Schwar-
zenberg. Er hat an unserer Schule an der 5./6. Klasse zwei Jahre lang wertvolle Arbeit geleistet. Dafür danken wir 
ihm ganz herzlich und wünschen ihm für seine Zukunft nur das Beste. Die Nachfolge für ihn ist bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt.
Auf Grund der hohen Anzahl Kindergartenkinder führen wir im kommenden Schuljahr zwei Kindergartenabteilun-
gen. Die neuen Lehrpersonen stellen sich hier vor.

Mein Name ist Andrea Maurer Zemp, 
ich bin aufgewachsen in Schachen, 
verheiratet und habe zwei Söhne im 
Alter von 16 und 13 Jahren. Seit 12 
Jahren wohnen wir nun in Schwarzen-
berg. Wir fühlen uns hier sehr wohl.

Nach der Schulzeit folgte ein Didac 
Sprachaufenthalt im Tessin und an-
schliessend die Ausbildung zur Kinder-
gärtnerin. 1993 war der Stellenmarkt 
so ausgetrocknet, dass ich mich neu 
orientieren musste und seither Wolhu-
sen mein Arbeitsort ist. Zuerst 5 Jah-
re im Heilpädagogischen Kinderheim 
Weidmatt, anschliessend als Haushalt-
hilfe bei der Spitex und als Pflegemit-
arbeiterin im Alters- und Wohnzent-
rum Berghof. Seit 2006 arbeite ich dort 
in der Aktivierung. Die Arbeit mit den 

Bewohnern gefällt mir sehr und trotz-
dem blieb der Wunsch, auch wieder 
mit Kindern zu arbeiten. So habe ich 
seit 2014 immer wieder zusätzlich Pen-
sen als Klassenassistentin übernom-
men, sei es im Kindergarten Malters 
oder an einer 1./2. Klasse in Wolhusen 

im Rahmen der integrativen Sonder-
schulung. Ich finde dieses Spektrum 
von Jung bis Alt sehr faszinierend und 
werde es so auch beibehalten.
Meine Freizeit verbringe ich gerne mit 
der Familie, in der Natur, beim Wan-
dern und Skifahren, im Garten, als 
JUGI-Leiterin oder mit musizieren.

Nun erfüllt sich die Redewendung: 
«Was lange währt, wird endlich wahr.»
Vor 29 Jahren hat es mit der Kinder-
gartenstelle in Schwarzenberg nicht 
geklappt, doch jetzt darf ich ab Som-
mer im Kindergarten die Stelle als IF – 
und DaZ Lehrerin antreten. Auf diese 
Aufgabe freue ich mich sehr. Ich bin 
gespannt auf all die bereichernden 
Begegnungen im Lehrerteam, der 
Kindergruppe und den Eltern.

Mein Name ist Sarah Moos und ich 
wohne mit meinem Mann und unse-
ren drei Kindern in Emmenbrücke. 
Aufgewachsen bin ich in Kriens und 
schloss 2011 die pädagogische Hoch-
schule in Luzern ab. 

Danach habe ich 8 Jahre in Oberrüti 
als Kindergärtnerin gearbeitet und 
nebenbei ein bisschen Spielgrup-
penluft geschnuppert. Ich durfte 
viele Kinder, darunter auch einige 
mit besonderen Bedürfnissen, auf 
ihrem Weg ein Stück begleiten. 

Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten in der Natur. Sei es in den 
Bergen, im Wald oder auf dem 

Camping, Hauptsache draussen. 
Aber auch ein gutes Buch oder das 
Klavierspielen haben Platz in meinem 
Alltag. 

Nach der Geburt unseres dritten Kin-
des habe ich mich entschieden, eine 
Zeit lang ganz für die Familie da zu 
sein, bis mich das Stelleninserat von 
der Schule Schwarzenberg in seinen 
Bann gezogen hat.

Arbeiten über dem Nebel... Das 
klingt doch sehr verlockend, dachte 
ich mir. Und so habe ich mich nach 
drei Jahren Familienzeit entschieden, 
wieder im Berufsleben Fuss zu fassen 
und eine neue Herausforderung als 

DAZ und IF Lehrperson im Kinder-
garten anzunehmen. 
Ich freue mich auf viele spannende, 
lustige und lehrreiche Stunden mit 
den Kindern.
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Wir beraten Sie in allen Treuhandbereichen.
Steuerberatung / Finanz- und Lohnbuchhaltungen 
Unternehmens- und Wirtschaftsberatungen 

Rothusstrasse 23 
Postfach 163 
6331 Hünenberg 
Telefon 041 798 28 00 

Geschäftsstelle 
Bannwaldstrasse 61 
6103 Schwarzenberg 
Telefon 041 498 06 90 

info@zemptreuhand.ch 
www.zemptreuhand.ch

Seit 20 Jahren 360°-Treuhand-Kompetenz

SOLAR LÜFTUNGSANITÄR HEIZUNG

Eistrasse 5a 
6102 Malters
041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

Freie 
Lehrst

ellen 

Heizu
ngsins

tallat
eur E

FZ

Sanitä
rinsta

llateu
r EFZ

365 Tage Kundendienst Schnell und kompetent

Hygiene- und Armaturenwartungen

Überprüfung und Wartung Solaranlagen

1991
Gründung Bieri & Co

12
Lehrlinge

2016
Umzug Unter-Langnau 2a

2021
30 Jahre Bieri GmbH

2001
Gründung Bieri GmbH

F I R M E N J U B I L Ä U M

1991
 2021–

Unter-Langnau 2a
6105 Schachen
info@bieri-malerei.ch
041 497 42 86

Ihr regionaler Fachpartner für 
fugenlose Ober�ächen

6105 Schachen
Tel. 041 497 42 86
info@bieri-malerei.ch
www.bieri-malerei.ch
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Schule

Erfahrungsbericht Cornelia Koch, Klassenassistentin
Seit bald 5 Jahren darf ich an der 
Schule Schwarzenberg als Klassen
assistenz tätig sein.

Es ist für mich spannend die Lehrper-
sonen zu unterstützen, sei es im Kin-
dergarten oder in der Schule.
Ich bin sehr flexibel und springe da 
und dort ein, wenn «Frau Koch» ge-
rufen wird.

Es ist für mich eine Bereicherung mit 
Kindern zu arbeiten, Hilfe anzubieten, 

wenn es einfach nicht gelingen will in 
der Mathe oder wieder mal die Nase 
blutet, der Reissverschluss klemmt 
oder im Schwimm- und Turnunterricht 
sowie im TTG.

Auch den Kindern zuhören, wenn Sie 
«Sörgeli» plagen, ist ein wichtiger 
Beitrag von mir.

Es ist sehr abwechslungsreich und 
ich bin immer wieder neugierig, was 
«Frau Koch» erwartet. 

Rita Kiener, Lehrperson Kindergarten

Joana Habermacher, Lehrperson Kindergarten

Schön zu wissen, dass ich im kommen-
den Schuljahr im Kindergarten an der 
Schule Schwarzenberg unterrichten darf. 
Bis zum Sommer dieses Jahres war ich an 
verschiedenen Schulen als Kindergarten- 
oder IF-Lehrperson tätig. In Kinderkrip-
pen, Kinderheimen und als Entlastungs-
hilfe in Familien mit behinderten Kindern, 
durfte ich kleinere und grössere Kinder 
ein Stück auf ihrem Weg begleiten.
Ende 2020 habe ich die Ausbildung als 
Pflegehelferin SRK absolviert und war in 
der Pflege in einem Alters- und Pflege-
heim tätig. Betagte Menschen in ihrem 
Alltag zu begleiten ist eine spannende, 
herausfordernde Aufgabe. Ebenso die 
Einsicht zwischen den beiden Lebens-

welten Kinder und alte Menschen. Immer 
wieder spürte ich, dass mich die Arbeit 
mit Kindern nicht wirklich loslässt. In ih-
nen die Lust und das Interesse am spiele-
rischen Lernen zu wecken und sie immer 
wieder zu ermutigen Neues zu entde-
cken, ist mir ein grosses Anliegen. Eben-
so wichtig, ist mir der «gesunde» Kontakt 
zu den Eltern und das gegenseitige Ver-
trauen. 

Meine freie Zeit verbringe ich am liebsten 
in der Natur. Sei es beim Wandern, auf 
Wildkräutersuche oder im Winter beim 
Schneeschuhlaufen. Auch beim Malen 
kann ich entschleunigen, entspannen 
und alles für eine Weile hinter mir lassen.

Nun freue ich mich auf die Kindergruppe, 
auf eine spannende, zufriedene Zusam-
menarbeit mit den Eltern und dem gan-
zen Lehrerteam.

Als Kindergartenlehrperson an der Schu-
le Schwarzenberg ein spannendes, erleb-
nisreiches Schuljahr in Angriff nehmen zu 
dürfen, freut mich sehr. Während meiner 

Ausbildung als Fachfrau Betreuung und 
meiner anschliessenden Weiterbildung 
zur Sozialpädagogin in der Kindertages-
stätte und im Kinder- und Jugendheim, 
durfte ich viele unterschiedliche Kinder, 
gemeinsam mit ihren Eltern oder Bezugs-
personen, betreuen und begleiten. Mei-
ne jetzige Stelle als Kitaleitung hat mir 
gezeigt, dass mir der direkte Kontakt zu 
den Kindern fehlt. Es liegt mir am Herzen 
den Fokus auf der Begleitung, Betreuung 
und Entwicklung der Kinder zu legen.
Die Kinder und ihre Faszination für ihre 
Umgebung und die kleinen Dinge im 
Leben beeindrucken mich immer wie-
der aufs Neue. Die Kinder zu beglei-

ten und in ihrer Entwicklung zu unter-
stützen, mich aber auch mit ihnen über 
alles zu freuen, was sie neu gelernt 
haben, motiviert mich sehr.
Wenn ich nicht arbeite, verbringe ich viel 
Zeit mit Fotografieren, so kann ich mei-
nen kreativen Ideen freien Lauf lassen. 
Ebenfalls bin ich in meiner Freizeit auf 
dem Tennisplatz, beim Wandern oder 
Velo fahren anzutreffen. So schaffe ich mir 
den Ausgleich zum beruflichen Alltag.
Ich freue mich gemeinsam mit den Kin-
dern, den Eltern und dem Lehrerteam 
im kommenden Schuljahr unterwegs 
und ein Teil der Schule Schwarzenberg 
zu sein.
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Detektivwoche

Eine spannende Woche erwartete 
die Erst- und Zweitklässler nach den 
Fasnachtsferien. Gemeinsam muss-
ten wir Wachtmeister Dimpfelmoser 
bei seinen Detektivfällen helfen. 
Dazu verwandelten sich die Kinder 
innerhalb einer Nacht zu exzellenten 
Detektiven. Es wurde gross aufgefah-
ren: Mäntel, Fernrohre, Lupen, Hüte, 
Aktenkoffer mit Klebeband, Notizbü-
chern und vieles mehr wurde zuhause 
zusammengesucht und mitgebracht. 
Die Detektive Portmann und Mathis 
(alias Mathiflitzer) staunten sehr!

Durch geschicktes Kombinieren konn
ten die vielen Fälle gelöst werden. 
Dabei trainierten die Detektive auch 
gleich ihre Lesekompetenz. Jeden 
Tag erhielten sie eine Lösungszahl, 
die ihnen half am Ende der Woche 
die Schatzkiste mit dem Zahlenschloss 
zu öffnen. Als Abschluss gab es dann 
eine grosse Schatzsuche durchs Dorf.

Die Detektive waren mit grossem 
Engagement und viel Freude dabei. 
Es war eine perfekte Woche! Und 
wenn Sie einmal einen Fall zu lö-
sen haben (z.B. eine verschwunde-
ne Socke oder ein Katzenhäufchen 
in Ihrem wunderschönen Garten), 
dann melden Sie sich ungeniert bei 
den Erst- und Zweitklässlern vom 
Schwarzenberg . Die machen 
eine richtig tolle Arbeit!

Schule
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Vorstellungen, Verabschiedungen und viele Konzerte

Musikschule Region Malters möch-
te an dieser Stelle dem neuen Lei-
tungsteam etwas Raum geben, sich 
vorzustellen.

JUDITH REINERT, 
LEITERIN DER MUSIKSCHULE 

Ich wurde 1975 in eine Musiker- und 
Lehrerfamilie in Rothenburg geboren. 
Nach dem Lehrerseminar zog es mich 
ans Konservatorium Luzern. Ich genoss 
die intensiven Ausbildungsjahre sehr 
und erlangte einen Master in Pädago-
gik für Cello und Gesang. Die Arbeit 
mit Chören fasziniert mich besonders, 
was mich veranlasste die Kinder- und 
Jugendchorleitungsausbildung zu 
machen. Während rund 20 Jahren un-
terrichtete ich an verschiedenen Mu-
sikschulen Cello, Gesang und Kinder- 
und Jugendchöre. Die Projektarbeiten 
mit verschiedenen Playern waren für 
mich Highlights. Mit dem Beginn der 
Musikschulleiterausbildung (MAS Mu-
sikmanagement) hatte ich die Gele-
genheit die Leitung der Musikschule 
Hohenrain zu übernehmen. Seit 2017 
leite ich nun die Musikschule Malters. 
Mit meinem Mann und unseren bei-
den Söhnen wohnen wir seit bald 15 
Jahren in Emmenbrücke.

KILIAN JENNY, STELLVERTRETEN-
DER LEITER DER MUSIKSCHULE

Aufgewachsen in Escholzmatt be-
wegte mich meine Leidenschaft für 
Musik und Horn zum Bachelorstudi-
um an der Hochschule Luzern.  Etwas 
später zog ich weiter nach Basel, um 
an der Musikhochschule die Master-
diplome in Musik-Performance und 
-Pädagogik abzuschliessen. Neben 
meiner Lehrertätigkeit an den Musik-
schulen Wolhusen und des Amts Ent-
lebuch bin ich als Musiker in diversen 
Orchestern und Ensembles im Raum 
Luzern unterwegs. Vor kurzem er-
gänzte der Master in Musikmanage-
ment an der HKB mein Ausbildungs-
portfolio. 

Im gleichen Atemzug müssen wir uns 
leider von Roald Rogiers, der seit 
2018 unser Musikschulleiter ist, ver-
abschieden. Er war stets mit grossem 
Engagement daran, das Beste für die 
Musikschüler*innen und die Musik-
schullehrpersonen zu erreichen. Wir 
danken ihm für die tolle Zusammen-
arbeit und wünschen Ihm für seine 
berufliche und musikalische Zukunft 
alles Gute. 

Unsere musikalischen Aufführungen 
und Präsenz im Dorf waren bedingt 
durch die Corona-Zeit etwas hager. In 
diesem Jahr konnten wir aber wieder 
einen Instrumentenparcours durch-
führen. Es war schön zu sehen, wie die 
Kinder mit viel Freude die verschiede-
nen Instrumente ausprobieren und 
kennenlernen durften. 

Kurz darauf konnte auch das Disney-
konzert vor grossem Publikum aufge-
führt werden. Das Konzert liess uns mit 
Kostümen und Choreographien kom-
plett in die Disney-Welt eintauchen. 
Die Kinder, von gross bis klein, waren 
mit viel Herzblut dabei und es gab auch 
wunderschöne Solos. Ein wundervoller, 
musikalischer Anlass, der einem selbst 
wieder zum Kind werden liess.  

Im April spielten die Klavier- und Gei-
genschüler im Singsaal zusammen 
ein Konzert und untermalten mu-
sikalisch einen Gottesdienst. Beim 
gut besuchten Konzert konnte man 

spüren, wie alle es genossen haben 
und eine gute Stimmung herrschte. 
Es war ein sehr abwechslungsreicher, 
gut gestalteter Abend und die Schü-
ler*innen spielten auf sehr hohem 
Niveau. Besonders spannend war 
auch die kurze Instrumenteneinfüh-
rung von Beat Marthaler. 
   
Die Schwyzerörgeliklasse von Verena 
Reinert hatte am 2. Mai ein kurzes, 
gemütliches Konzert in kleinem Rah-
men. Am Muttertag durften sie in der 
St. Wendelins Kirche auftreten und so 
manchem Mami ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern. 

Als nächstes Highlight dürfen wir am 
24. Juni um 19.30 Uhr das Musik-
schulkonzert mit «Teilete» wieder 
im gewohnten Rahmen durchfüh-
ren. Unsere Musikschüler*innen freu-
en sich schon sehr, vor zahlreichem 
Publikum auftreten zu dürfen.  

Last but not least gratulieren wir 
Ruth Hategan ganz herzlich zu 
ihrem 25-jährigen Jubiläum als Key-
board- und Akkordeonlehrerin an 
unserer Musikschule. Wir danken 
ihr für die tolle Zusammenarbeit, 
ihr Engagement und freuen uns auf 
weitere Jahre.
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Erfolgreiche
Gruppenschützen

Babysitting-Kurs 2022

Beim Freundschaftsschiessen gewannen die Schwar-
zenberger Gruppenschützen, bestehend aus Amrein 
Agnes, Amrein Daniel, Bachmann Res, Felder Astrid 
und Vogel Sonja, den Wettkampf vor den Entlebuch-
ern Blindeischützen und Neuenkirch-Hellbühl. Amrein 
Agnes erreichte in der Festsiegerkonkurrenz den her-
vorragenden zweiten Platz. Im Vereinswettkampf ver-
passten die Schwarzenberger Gruppenschützen das 
Podest knapp. 
Kranzauszeichnungen: Köberl Ruedi, Felder Astrid 
74Punkte; Amrein Agnes, Amrein Daniel 73; Lötscher 
Josef 72; Bachmann Res 69; Bachmann Robert 65

Im kantonalen Gruppenwettkampf qualifizierte sich die 
Gruppe für den Kantonalen Final. Sie steigerten sich 
in der Zwischenrunde auf den starken siebten Rang, 
nachdem sie nach dem Einzelwettschiessen noch den  
19. Rang belegten. Kranzauszeichnungen: Köberl Ruedi 
141 Punkte; Bachmann Res 138; Amrein Daniel 135; 
Zemp Willi, Felder Astrid 133; Amrein Agnes 129

Das Cupschiessen der Feldschützengesellschaft Schwar-
zenberg war fast wie ein Treffen der Familie Amrein.
Sie belegten bereits drei der vier Plätze des Halbfinals. 
Nach zwei Jahren Coronapause siegte Amrein Agnes 
im Halbfinal mit 51 Punkten gegen Amrein Beat. Am-
rein Beat unterlag dann aber im Final mit 55 Punkten 
gegen Amrein Daniel (57 Punkten), der im Halbfinal sich 
mit 55 Punkten gegen Wicki Tom (50 Punkten) durch-
setzte.
Aus der Rangliste:  1. Amrein Daniel 57/55/55/55;  
2. Amrein Agnes 55/51/54/52; 3. Wicki Tom 51/50/51; 
4. Amrein Beat 46/46/49; 5. Lötscher Josef 54/51;  
6. Bachmann Res 51/57; 7. Köberl Ruedi 47/51;  
8. Weibel Nico (JJ) 45/49

Auch dieses Jahr war der erste Babysitting-Kurs des 
Schweizerischen Roten Kreuzes sehr gut besucht. 16 Mäd-
chen aus den Gemeinden Malters und Schwarzenberg 
nahmen am Kurs teil. Mit viel Engagement und Freude wa-
ren die Mädchen bei der Sache, um alles rund ums Thema 
Babysitten zu erfahren. Dieses Jahr durfte das theoretisch 
erlernte Wissen auch gleich in die Praxis umgesetzt wer-
den. Das Wickeln eines Kleinkindes war für die angehen-
den Babysitterinnen ein besonderes Highlight.
Im November wird ein weiterer Babysitting-Kurs statt-
finden. Teilnehmen können alle Kinder ab 13 Jahren. 
Der Kurs wird wieder ausgeschrieben.

Die Frauengemeinschaft Schwarzenberg vermittelt 
Babysitter*Innen aus Schwarzenberg und Eigenthal an 
Familien und gratuliert zum bestandenen Kurs. Die Ba-
bysitter*Innen sind bestens vorbereitet und freuen sich 
auf spannende Einsätze bei Ihnen zuhause.
Kontakt: Regula Mattmann, Telefon 079 692 48 21

SCHWARZEBÄRGER HERBSCHTMÄRT 2022 

Zuversichtlich bereiten wir uns auf die Durchführung 
vom Schwarzebärger Herbschtmärt vor. Wir werden 
dabei bei Bedarf die Vorgaben bezüglich Covid be-
rücksichtigen. Der  22. Schwarzebärger Herbs-
chtmärt  soll am 3. September 2022 stattfinden.

Wir freuen uns auf viele Ausstellerinnen und Aus-
steller und umso mehr Besucherinnen und Besucher. 
Aktuelle Informationen und das Anmeldeformular 
finden Sie auf unserer Homepage.

Priska Zemp

Pro Eigenthal Schwarzenberg
Ennenmatt 15, 6103 Schwarzenberg
Telefon 079 622 16 73, herbschtmaert@eigenthal.ch

Die neuen Babysitterinnen Schwarzenberg/Eigenthal: 
Lorena Zemp, Lena Scherrer, Antonia Keiser, Jasmin Ziegler
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Seniorenturnen

Jeden Mittwochnachmittag bewegt 
sich eine Gruppe aufgestellter Frau-
en von 14.00 bis 15.00 Uhr in der 
Turnhalle. Nicht Kondition sondern 
Beweglichkeit, Gleichgewichtstrai-
ning, Koordination und Spass ste-
hen im Vordergrund. 

Die Leiterinnen verstehen es bestens 
alle Muskeln zu trainieren, wobei die 
Lachmuskeln ebenfalls nicht zu kurz 
kommen dürfen. Wichtig ist aber, dass 

ganz bewusst die Beweglichkeit und 
die Muskelkraft trainiert werden, um 
somit im «reiferen» Alltag eine gute 
Lebensqualität erhalten zu können. 
Zwischendurch darf auch ein gezieltes 
Gedächtnistraining nicht fehlen.

Wir sind der Pro Senectute Luzern 
angeschlossen und die Leiterinnen 
sind alle im Besitz eines esa-Aus-
weises. (Erwachsenen-Sport-Aus-
weis) und profitieren oft vom breit 

abgestützten Pro Senectute Weiter-
bildungsangebot. 

WECHSEL IM LEITERINNEN-TEAM

Nach über 25-jährigem Vorturnen 
während der Wintermonate, widmet 
sich Monika Wobmann vollumfäng-
lich ihrem vielseitigen Bauernhof. 
Wir danken Monika ganz herzlich für 
ihr langjähriges Engagement in der 
Turnhalle.

Neu im Team heissen wir Claudia 
Köllnberger willkommen und wün-
schen ihr einen guten Start. Wir freu-
en uns sehr auf ihre Stunden.

Chomm doch ou cho luege! 
Schnuppern erlaubt! Das Senioren-
turnen steht allen ab 60 offen. Eine 
Schnupperstunde bietet Gelegen-
heit, unser Turnen unverbindlich 
näher kennen zu lernen. Wir freuen 
uns auf dich! Nähere Auskunft er-
teilt gerne:

Marianne Zurkirchen
Telefon 041 497 07 88
oder 079 304 72 23

 

Die Seniorenturngruppe räumte den Sieg beim Fondue-Plausch ab. Auch 
das gemütliche Zusammensein gehört zum Vereinsleben dazu.
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041 497 46 48 ∙ NEBELGRENZE.CH

ZU VERMIETEN:
4½ Zimmer-Wohnung an der Dorfstrasse 8 und Ennenmatt 15 

6103 Schwarzenberg

WOHNEN IM 
NAHERHOLUNGS-

GEBIET

Lehnen Sie sich zurück – 
wir kümmern uns um den Rest

Als vertrauenswürdigste Unternehmerbank in der Region, 
unterstützen wir KMU's umfassend bei all ihren Finanz-
angelegenheiten. Professionell, bedürfnisorientiert und 
nah am Kunden.

Raiffeisenbank Pilatus – Wir machen den Weg frei

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren

raiffeisen.ch/pilatus

Gemeindeinfo Schwarzenberg_2022.indd   2Gemeindeinfo Schwarzenberg_2022.indd   2 08.04.2022   16:17:3708.04.2022   16:17:37
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WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Fuhrimann Storenbau AG   6102 Malters   ✆ 041 497 48 48   www.fuhrimann-storen.ch

 Sonnenstoren
 Lamellenstoren

 Alu-Jalousie
 Rolladen

 Insektenschutz
 Reparaturservice alle Marken
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Neuigkeiten von der JUGI

Am 29. März 2022 gings mit dem 
Postauto nach Malters zum bereits 
traditionellen Sprinttraining  auf der 
Tartanbahn beim Schulhaus Muoshof. 
Die Fahrt mit dem Postauto ist für die 
Kinder immer ein Highlight und ein-
mal mehr ging die Lektion wie im Flug 
vorbei. Die Kinder bekommen kaum 
genug vom gegeneinander 60 Meter 
rennen. Diesmal war Paulina Bühler 
im Rahmen ihrer Schulabschluss-
arbeit dabei. Die anschliessenden 
zwei Jugi-Lektionen in der Turnhalle 
hat Paulina kindergerecht vorbereitet 
und auch durchgeführt. 
 

Am Kids Sprint Malters vom 1. Mai 
2022 waren wir dann mit sieben Kin-
dern vertreten und äusserst erfolg-
reich! Raul Fluder und Lara Marti 
konnten ihre Kategorie gewinnen. 
Dazu gab es eine Bronzemedaille für 
Rahel Gander. Daraus haben wir für 
die Jugi den «Schnellst Schwarzen-
berger» erkoren. Jedes Kind wurde 
mit einem Diplom belohnt. 

Natürlich wurde auch weiter fleissig 
für die Leichtathletik-Abzeichen ge-
übt. Und das Üben hat sich gelohnt. 
Durften doch nun auch weitere 3 Kin-
der das Abzeichen entgegennehmen:

Im Mai wurden in einem Versuchs-
projekt Probelektionen für eine Uni-
hockeymannschaft durchgeführt. Die 
Begeisterung bei den Kindern war 
gross und von Lektion zu Lektion 
kamen mehr Kinder. An den Kindern 
würde es nicht liegen... Damit dies 
nun aber nach den Sommerferien 
gestartet werden kann, sind wir auf 
Leiter und Hilfsleiter angewiesen! Das 
Training findet immer Donnerstags 
von 17.00 bis 18.30 Uhr statt und rich-
tet sich an die 3. bis 6. Klässler. 
Interessierte Leiter/Hilfsleiter melden 
sich direkt bei Fränzi Marti, Telefon 
079 411 90 16.

ERFOLGREICHE SCHWARZEN-
BERGER UND EIGENTHALER AM 
KIDS SPRINT IN MALTERS

Am Sonntagnachmittag, 1. Mai traten 
in Malters am Kids Sprint insgesamt 
19 Mädchen und Jungs von Schwar-
zenberg und Eigenthal in sechs Kate-
gorien an. Acht Kinder erreichten da-
bei den Final, sechs schafften es bis 
ins Halbfinal. Mit einer Ausbeute von 
insgesamt sieben Medaillen ist dies 
eine grandiose Leistung von den Kids.

Philine Burri

Hinten v.l.n.r. Galina Amrein, Philine 
Burri, Severin Husistein, Rahel Gander,  
vorne: Raul Fluder und Lara Marti		
			 

Seppi Zemp gratuliert Raul Fluder 
zum 1. Platz!Paulina Bühler beim Leiten der JUGI.

v.l.n.r. Matteo Wicki, Noemi Carigiet, 
Mia Scherer

Erfolgreiche Schwarzenberger und Eigenthaler am Kids Sprint in Malters 
 

Am Sonntagnachmittag, 1.Mai traten in Malters am Kids Sprint insgesamt 19 Mädchen und Jungs aus 
dem Schwarzenberg und Eigenthal in 6 Kategorien an. 8 Kinder erreichten dabei den Final, 6 
schafften es bis in Halbfinal. 

Mit einer Ausbeute von insgesamt 7 Medaillen sind wir mächtig stolz auf unseren Nachwuchs vom 
Berg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hintere Reihe: Benji Kaiser (2.Rang Kat.D), Lara Marti (1.Rang Kat.B), Silvio Fluder (2.Rang Kat.C) 

Vordere Reihe: Raul Fluder (1.Rang Kat.A Mix), Larissa Bannwart (2.Rang Kat.A Mix), Rahel Gander (3.Rang, Kat.B), Jaick 
Amrein (3.Rang, Kat.C) 

 

 

 



Tel. +41 41 498 07 68
www.malerbuehler.ch
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SMART HOME – DER STANDARD VON HEUTE

IHR PARTNER IN DER REG ION

Das Elektrofachgeschäft in Ihrer Nähe!

Neuanlagen Umbauten Reparaturen
Oskar Hof
Eidg. Dipl. Elektroinstallateur
Kirchweg 14
6103 Schwarzenberg
Tel. 041 497 17 84
Fax 041 497 07 84
elektrohof@bluewin.ch
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Gewerbe

Jolanda Bieri Architektur

Hallo, mein Name ist Jolanda Bieri. 
Ich bin in Schwarzenberg aufgewach-
sen, wohne hier und bin als Architek-
tin tätig.
 
Seit 2014 bin ich als selbstständige 
Unternehmerin mit meinem Archi-
tekturbüro – Jolanda Bieri Architektur 
– an der Dorfstrasse 16 in Schwarzen-
berg aktiv. 
 
Beruflich bin ich seit über 25 Jah-
ren im Bereich Architektur, Planung 
und Gestaltung tätig. Während 
meiner langjährigen Berufspraxis 
durfte ich unzählige Bauprojekte 
entwerfen, umbauen, gestalten 
und realisieren. 
 
Fasziniert bin ich besonders vom 
Potenzial bestehender Gebäude. Die 
Herausforderung bestehende Ge-
bäude zu erhalten, massvoll zu er-
weitern und den neuen Bedürfnissen 
und Generationen anzupassen, ist für 
mich sehr spannend. 

Nebst Umbauten plane und realisie-
re ich auch Neubauprojekte wie Ein-
familien- und Mehrfamilienhäuser, 
erstelle Überbauungskonzepte und 
Gestaltungspläne.
 
In meiner Tätigkeit begleite ich mei-
ne Kunden vom ersten Entwurf, über 
die Planung und Ausführung, Kosten-
kontrolle bis zum Bauabschluss, alles 
aus einer Hand. Dabei ist für mich die 
Grösse eines Projektes nicht relevant.
 
Ich arbeite kreativ – exakt – 
individuell – kundenorientiert – 
zuverlässig. 

Dorfstrasse 16
6103 Schwarzenberg

Telefon 041 497 23 20
info@bieri-architektur.ch

Meine Dienstleistungen
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Delikatessen vom Berg

Bauernhof Langerlen  |  6103 Schwarzenberg  |  079 196 37 73  |  www.langerlen.ch

Delikatessen vom Berg

direkt nach Hause geliefert

 

   

Lindenhausstrasse, Luzern, Fassade Schüür, Alberswil, Metallbau Fanghöfli, Littau-Luzern, Fassade 

 

ffrreeiiee  LLeehhrrsstteellllee  

MMeettaallllbbaauueerr  EEFFZZ  

aabb  SSoommmmeerr  22002222  
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JEDE NEUE PATIENTENBEZIEHUNG

= 1 GEPFLANZERT BAUM

Weihermatte 6, 6102 Malters
Tel. 041 497 11 43
www.zahnarztschumacher.ch

Ihr Zahnarzt nur eine Postautofahrt entfernt

Die Zahnarztpraxis von Dr. Marie-Gabrielle Schumacher 
bietet Allgemeine Zahnmedizin direkt am Dorfplatz in 
Malters. Unsere Zahnärztinnen sind Montag bis Sams-
tagmittag für Sie da.

ZAHNARZTANGST IST KEIN TABUTHEMA
Ein vertrauensvoller Umgang, genügend Zeit für die Be-
handlung und ein entspanntes Umfeld mit Ablenkung 
durch Fernseher an der Zimmerdecke macht den Be-
such annehmbar. Regelmässige Zahnarztbesuche tra-
gen weiter dazu bei, dass grössere Eingriffe vermieden 
werden können.

KINDERFREUNDLICH
Als Mitglied der Schweizerischen Zahnärzte-Gesellschaft 
in Luzern (SSO) bietet die Zahnarztpraxis Schumacher 
kostenlose Untersuchungen für Kleinkinder an. Beim 
ersten Besuch geht es vor allem darum, eine angstfreie 
Beziehung zur Zahnärztin aufzubauen. Weiter läuft auf 
Wunsch während der Behandlung eine kinderfreund
liche Serie.

Gewerbe

Dr. Marie-Gabrielle Schumacher wird unterstützt von 
zwei Zahnärztinnen. Der gemeinsame fachliche Aus-
tausch, die gegenseitige Ferienvertretung und persön
liche Ambitionen bilden Ihre kompetenten Ansprech-
partner in Ihrer Nachbargemeinde.

Neupatientinnen und Patienten laden wir ein, sich vor Ort 
ein Bild von uns und unserer Arbeit zu machen. Barriere-
freiheit ist ein zentrales Thema: Begleitete Behandlungen 
in Gebärdensprache für Gehörlose sowie komplett roll-
stuhlgängige Zugänge im Erdgeschoss. Jetzt einfach 
einen Termin vereinbaren! Sie erreichen uns via Webseite, 
Telefon oder Whatsapp während den Öffnungszeiten.



P.P. CH-6103

Schwarzenberg

Bacher PrePress AG 
6105 Schachen www.bacher.swiss

IHR PARTNER IN DER REGION FÜR

grafik.
2022

M
ein

EN
TL

EB
UC

H
EN

TL
EB

UC
H

 2
02

2

Magazin der UNESCO Biosphäre Entlebuch Luzern Schweiz

U
N

ES
CO

 B
io

sp
hä

re
 E

nt
le

bu
ch

web.

druck.

Sörenberg Flühli Tourismus
Rothornstrasse 21 │ 6174 Sörenberg │ info@soerenberg.ch │ 041 488 11 85 
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Ihr kompetenter 
Partner für  
Boilerunterhalt

www. fuchs-mueller.ch

Kalk und Rost im Boiler?

Haustechnik | Heizung | Sanitär | Lüftung
Kriens & Schwarzenberg


